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SCHREIBEN [VOM LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN] , AN [DEN ALT] LANDVOGT[DER FREIEN AEMTER
UND DERZEITIGEN LANDSCHREIBER VON SCHWYZ? , PAUL] CEBERG

"Mich hatt min H vatter [der Zuger Stadt - und Amtsrat Beat  II . Zurlauben]

brichtet das der her nebendt H Stadthalter [ von Stadt und Amt Zug , Karl]

Brandenberg [im Samen der V kath . Orte ] in Deputatsahafft naher Mey-
2

landt verohmet dessentwegen hette er den H des fryen Embterisohen Alumnats
2

[am Collegium Helveticum in Mailand ] halber ersucht . . . [ nochmals ] die völ¬

lige Richtigkheit by dem h . Erzbischoff [ von Mailand , Alfonso L i t t a ] Zu

Moiennieren undt instrumentum authenticum Zu sollicitieren nit weniger [von

Schultheiss und Rat ] vohn Lucem gschriben , das man solches Jnn [ die ] instruc-

tion einverlyben wolte : eben Zu dem ende pitte ich glicher gstalt den hem,

undt schickhe Jm ein substanzlich Memorial , damebendt die Stifftungen . . .

mitnemen , undt sich des einen undt andern bedienen kan . Sir werdend berichtet

als solte der junge Baidinger [ - damit ist Hans Kaspar Baidinger
£

von Baden , der von 1678 bis 1690 Pfarrer seiner Vaterstadt war , gemeint - ] ,

denne wir Jn namen der fryen Embteren erst vohr 3 wuchen nacher Meylandt ge¬

schieht , weilen dismahlen sonsten niemandt dahin begehrt , über welches vohn

Bremgarten [ ein ] Protestationschriben , mit Jnnamen der gedachten fryen Embte¬

ren , sonders der Stadt Baden angnommen worden sy , wan nun dem also , habendt

sich die us fryen Embtem gegen denen vohn Brembgarten wegen . . . [ der erlitte¬

nen ] unruwen undt umbkösten , höchst Zuklagen , sonderlich da man sy des Jrigen

berauben wolte , da sy by vergangnen kriegswässen [ - 1 . Villmergerkrieg ! - ] ,

besser als andere attestiert hattendt , das man sy So gar mit nüwen Gnaden be-



danckhte . Jn gedachtem Memorial wirdt er weitlauffig nachricht finden 3 allein
wirdt der H noch fernere vohn H landtvogt [der Freien Aemter, Jakob] Wirz
undt mir . . . insgeheim Copias vohn den Bremgartisehen jüngsten schriben an H
Erzbischoff [von Mailand] undt Rectorem Collegii [Helvetici , Girolamo F a-

4m a u r g a?] uszewürkhen undt Zue handt zebringen [haben] 3 Nit weniger un¬
beschwert Zu Erfahren ob vilichter die h [Schultheiss und Rat] der Stadt Baden
auch dahin geschriben , alles Zu seiner Zyt umb des H . . .befelch Zerkunden undt
dankhbarlich verschütten undt mir . . . ein sonders wolgefählen undt dienst er¬
zeigen wirdt als sindt wir gesinet solches . . . ^"

1 ) Der letzte Abschnitt von AH 38/21 kann nunmehr diesbezüglich ergänzt wer¬
den , s . auch AH 17/141.

2 ) vgl . in diesem Zusammenhang etwa AH 76/25 , 27 , 137
3 ) s . AH 76/179 , 181 4 ) vgl . AH 76/28
5 ) Hier bricht der teilweise schwer lesbare Text ab . Einige Passagen sind

nicht ganz gesichert.

Konzept AH 76, 473- 474
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